
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Tag 1: Otjiwarongo – Aloegrove Safari Lodge  
 

Abholung von Ihrer Unterkunft oder vom Flughafen und 

Fahrt durch Okahandja zur Kaiserlichen Versuchsanstalt für 

Tabakanbau und den Herero – Gräbern. Dann geht es an 

den Omatako- Bergen vorbei zu einer Großkatzenlodge mit 
Aussicht. Sie nehmen an einer Fütterungstour mit Löwen, 

Leoparden und Geparde teil. 290 km ( Mittag, Abendessen)  

 

 

 

Tag 2: Etosha - Mondjila Safari Camp  
 
Vormittags geht es zur weltweit bekannten 

Gepardeforschungstation Cheetah Conservation Fund. Hier 

gibt es zahlreiche Details zu den schnellsten Land-

säugetieren und einige gute Photomotive. Ein paar Stunden 

Pirschfahrt im Etosha Nationalpark. Übernachtung direkt 

außerhalb Etosha mit Aussicht. 360 km  (Frühstück, M, A) 

 
 

                                Abwechslungsreiche deutschsprachig geführte Erlebnis- 

                      Safari in einer Kleingruppe von Windhoek in den Etosha  

              Nationalpark, durchs Ovamboland in den Caprivizipfel und  

          Botswanas Chobe Nationalpark zu den Victoria Fällen bei Vollmond.     
       

Eingeschlossene Leistungen: Fahrt in einem Kleinbus, Vollpension, Über-
nachtungen im Doppelzimmer/Luxuszelt, (Einzelzimmerzuschlag 285 €), 

Nationalparkgebühren, offizielle Trinkgelder, alle Eintrittsgebühren, Groß-

katzen auf Aloegrove, Besuch der Gepardeforschungsstation CCF, Pirsch-

fahrten gemäß Programm, Besuch eines Außerirdischen, Besuch der Leben-

den Museen der Ju Hoansi Buschleute, Mbunza und Mafwe, Bootsfahrt auf 

dem Kwando, leichte Fußpirsch und Allradfahrt Westcaprivi, Sundowner 

Cruise auf dem Chobe, 2 x Allradfahrt Chobe, Gastgeschenke für die Häupt-

linge, Transfer Kasane-Vic Falls, Trageberechtigung Bwana Abzeichen, Flug-

hafentransfers, deutschsprachige Reiseleitung bis Kasane, Insolvenzversi-

cherung.  

Nicht eingeschlossen: Getränke, Eintritte Victoria Falls. 

Teilnehmerzahl:  

Minimum: 4 Personen,  

Maximum: 6 Personen 

 



Tag 3 + 4:  

Etosha Nationalpark 

- Etosha Chalet 
 

Ganz früh fahren wir in den 

berühmten Etosha - 

Nationalpark.  
 

Etoshas Tierwelt zeigt nahezu alle in Namibia beheimateten 

Arten. Wir versuchen sie Ihnen an verschiedenen 

Wasserstellen zu zeigen. Nur durch eine niedrige 

Steinmauer von den wilden Tieren getrennt, werden wir 

uns Nachts am beleuchteten Wasserloch aufhalten. Auch 

der nächste Tag steht ganz im Zeichen von Pirschfahrten 

durch den Etosha Nationalpark. 280 und 180 km (F, M, A) 

 

 

 

  

Tag 5: Grootfontein – Gemüsefarm Tigerquelle 
 

Nach Pirschfahrten verlassen wir den Etoscha Nationalpark 

durch den Ostausgang. Nach dem Besuch bei einem echten Au-

ßerirdischen, dem Hoba Meteoriten, geht es zur Gemüsefarm 

Tigerquelle vom Mäuser.  Hier gibt es einen Mineralpool, einen 

Whiskeytempel und eine Farmrundfahrt zu verschiedenen Ge-

müsebeeten. Herausragendes Essen garantiert.  290 km (F, M, A,A) 

 

 

 

 

Tag 6: Rundu – Hakusembe River Lodge 
 

Heute widmen wir uns dem traditionellen Leben der Wild-

beuter in Namibias erstem „Lebenden Museum“ bei 

Grashoek. Wir helfen bei der Schmuck- und Schlingenher-

stellung. Zahlreiche Photomotive und tiefe Einblicke in die 
Kultur dieser faszinierenden Menschen. Wir passieren das 

Tor des Veterinärzaunes und das richtige Afrika beginnt. Die 

strohgedeckten Chalets der Hakusembe Lodge sind mit viel Liebe individuell gestaltet und mit Schnitzereien verziert. 460 km 

(F, M, A) 

 

 

 
 

Tag 7: Divundu - Baumhaus 
 

Bei Rundu besuchen wir das neueste Lebende Museum, welches 

der Stamm der Mbunza betreibt. Ein Teil angolanische Tradition 
aus dem Grenzgebiet gibt es dabei neu zu entdecken. Kurz hinter 

Divundu erforschen wir die Umgebung der Popa-„Wasserfälle” mit 

ihren „dramatischen” zwei Metern Höhen-unterschied. Nachmit-

tags Pirschfahrt in den Mahango Wildpark, dem einzigen Park Namibias, für den wir ganzjährig eine 



Elefantengarantie geben! Auch stehen hier Prachtexemplare großer Baobabs (Affenbrotbäume). In den Abendstunden kön-
nen Sie sich dann voll der afrikanischen Wildtier-stimmen-Orchesteraufführung hingeben. Auf der Campingtour werden wir 

am White Sands N//goabaca Buschmannplatz unsere Zelte aufschlagen. 290 km (F, M, A) 

 

Tag 8 + 9: Kwando – 

Mazambala Island 

Lodge 

 
Fahrt an „Vorsicht Elefan-

ten” - Schildern vorbei 

zum Lebenden Museum des Mafwe Stammes. Schnelle 

Einblicke in diese Flussanwohner Kultur. Danach zu der 
versteckt gelegenen, hervorragend in die Umgebung 

integrierten Mazambala Island Lodge. Übernachtung in 

festen Reet-Hütten. Abends mit einem Bötchen aufs 

Wasser. 240 km (F, M, A). 

 

Heute geht es bei einer kleinen Wanderung zu den 

Hippo Pools, wo sich neben dösenden Flusspferden 

häufig das größte Krokodil des Kwando sonnt. Eine 

Karminspindkolonie ist auch in der Nähe.  Mit einem Allradfahrzeug geht es dann am Nachmittag zum Horseshoe, einem 

legendären Elefantenfriedhof. Wir werden aber deutlich mehr Lebende sehen. Auf der Campingtour übernachten wir am 
Tag  9 auf einer Insel oder Düne direkt am Kwando. 60 km (F, M, A)  

 
 

 

 

Tag 10 + 11: Botswana 

Kasane – Elephant Valley 

Buschcamp 
 
Nach kurzer Fahrt sind wir in Katima 

Mulilo. Hier läuft der Verkehr aus 

Sambia, Botswana, Namibia und Sim-

babwe zusammen. Grenzübergang nach Botswana und 

Transitfahrt durch den Chobe National-Park bis nach Kasane. Hier verabschieden Sie sich 

von Ihrem Reiseleiter. Sundowner Cruise auf dem 

Chobe mit Tierbeobachtung und am nächsten Tag ge-

hen Sie mit Allradfahrzeugen der Lodge auf Pirschfahrt 

in den Großtierreichen Chobe Nationalpark.  Entspan-

nen zwischen Großwild. Dichter dran an Afrika geht 
nicht. Auf der Campingtour übernachten wir am Tag 10 

am Senyati Camp Wasserloch.  280 km (F, M, A) 

 

 

 

 

Tag 12: Victoria Falls - Simbabwe - Ama-

deus Gardens 
 

Heute geht es mit einem Shuttleservice und einem 

weiteren Grenzübergang in den trubeligen Ort Victoria 

Falls mit den mächtigen Victoria-Fällen. Hartmut und 

Miriam Giering leiten das deutschsprachige Amadeus 

Gardens. „Mosi-o-tunya”, „der Rauch der donnert“, ist 



 

 

Termine 2014  
 

• 05.01. - 16.01. 

• 03.02. - 14.02. 

• 04.03. - 15.03. 

• 04.04. - 15.04. 

• 15. -26.04. Ostern (ohne lunar) 

• 04.05. - 15.05.    

• 02.06. - 13.06. 

• 01.07. - 12.07. 

• 29.07. - 09.08 

• 11.08. - 21.08. 

       Vic Falls -Windhoek 

• 29.08. - 09.09. 

• 28.09. - 09.10. 

• 09.10. - 20.10. 

       Vic Falls -Windhoek 

• 26.10. - 06.11 

• 25.11. - 06.12. 

• 24.12. - 04.01. 

 

Vorschau 2015  

 

• 25.01.-05.02 

• 22.02.-05.03. 

• 23.03.-03.04. 
 

 

schon von weitem zu sehen, aber so richtig eindrucksvoll ist er, wenn man direkt an der 
Kante steht, vor der sich die Wassermassen in einen 110 m tiefen Abgrund stürzen. Hier 

sollten Sie noch bei Tageslicht zu den Fällen, damit Sie das große Ereignis der Nacht - 

einen lunaren Regenbogen bei Vollmond - von Anfang an bestaunen können. 80 km ( F ) 

Von hier können Sie mit uns auf kürzestem Wege zurückfahren, eine Anschlusssafari ins 

Okavango Delta unternehmen oder ganz entspannt nach Windhoek oder Deutschland 

zurückfliegen. 

 

 

Reisepreis : 2.925 € pro Person   
Reisepreis als geführte Campingtour: 2.280 € pro Person   
Reise als gemischte Lodge – Campingtour: 2.395 € pro Person*  
* 6 Übernachtung Lodge (unterstrichen) und 6 Übernachtungen Camping   

  
Außer rein persönlichen Ausgaben (Getränke, Souvenirs, Visa) entstehen 

praktisch keine Reise-Nebenkosten. Jede „Safari Light“ kostet im Endeffekt 

mehr als diese Vollprogramm-Safari. 

 

Reisepass, Visum, Impfungen: Deutsche benötigen einen 6 Monate über 

das Reiseende hinaus gültigen Reisepass. Visa: Kein Visum für Namibia und 

Botswana. Simbabwe verlangt zurzeit 30 US $ “Eintritt” an der Grenze. Es 

sind keine Impfungen vorgeschrieben. Malaria-Vorsorge wird ab Etosha 

empfohlen. Bitte fragen Sie Ihren Hausarzt nach einem geeigneten Medi-
kament. 

 
Änderungen vorbehalten gemäß Verfügbarkeiten zum Zeitpunkt einer Buchung. 

Andere Fahrzeuge, Tagesetappen und Personenzahlen individuell möglich. Gerne 

organisieren wir diese Reise für Sie auch als Selbstfahrer.  

 

Bwana Tucke-Tucke Touren - Carsten Möhle  

Adresse: Asternweg 4,  

D- 25551 Hohenlockstedt  

Fon: (0 48 26) 52 08,  

Fax: (0 48 26) 33 71,  

E-Mail: d@bwana.de  

 

Bwana Tucke-Tucke CC   

Adress: Coetzeestreet 28, Windhoek, Namibia  

P.O.Box: 25392 Windhoek, Namibia  

Fon: +264 61 239602,  

Fax: +264 61 258373,  

Email: namibia@bwana.de  

 

Website: www.bwana.de 
 


